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Klosterhöfe. Georg Alt, Drasen-
berg 7, zum 90. Geburtstag 
Sterbfritz. Gerhard Biehl, Brücke-
nauer Straße 22, zum 70. Ge-
burtstag 
Jossa. Ilse Schreiber, Spessart-
straße 33, zum 70. Geburtstag 
Reichlos. Elli Hoschka, Höhen-
straße 4, zum 75. Geburtstag

WIR GRATULIEREN

Schlüchtern und Region 
Alexander Gies (ag) 
alexander.gies 
@kinzigtal-nachrichten.de 
Telefon (06661) 9656-15 

Tim Bachmann (tim) 
tim.bachmann 
@kinzigtal-nachrichten.de 
Telefon (06661) 9656-23 

Steinau/Freiensteinau 
Walter Kreuzer (kw) 
walter.kreuzer 
@kinzigtal-nachrichten.de 
Telefon (06661) 9656-22 

Sinntal 
Marah Naumann (mln) 
marah.naumann 
@kinzigtal-nachrichten.de 
Telefon (06661) 9656-18 

Bad Soden-Salmünster 
und Main-Kinzig-Kreis 
Hanns Szczepanek (hgs) 
h.szczepanek 
@kinzigtal-nachrichten.de 
Telefon (06661) 9656-14 

Allgemeine Mails an 
sekretariat 
@kinzigtal-nachrichten.de 
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IMPRESSUM

Montag, 14. Februar:  
Autobahn 66, Richtung 
Fulda, Anschlussstelle 
Bad Soden-Salmünster 
(Lärmschutz).  
 
17. bis 20. Februar: 
B 43a, Hanau in Richtung 
Fulda, Anschlussstelle Ha-
fen (Unfallschwerpunkt). 
 

Laut der Polizei ist die 
Auflistung nicht endgültig. 
Autofahrer sollten daher 
mit weiteren Tempokon-
trollen rechnen.

     MOBILE 
   BLITZER

polizei.hessen.de 
/ppsoh

Die Spessartspur  Bellinger 
Berg und Warte ist das Ziel 
einer acht Kilometer langen 
Wanderung des VHC Stei-
nau am Sonntag, 20. Febru-
ar. Treffpunkt ist 13 Uhr am 
Schlossparkplatz in Stei-
nau. Das Heringsessen am 
2. März entfällt. 

KURZ & BÜNDIG

Zunächst wählten die Mitglie-
der per Akklamation den von 
Ortsvorsteher Maik Baser-
mann vorgeschlagenen Hol-
ger Kempel zum stellvertre-
tenden Ortsvorsteher. Ausge-
schieden war aus Zeitgründen 
nach mehr als sechs Jahren 
engagierter Arbeit Ralf Stoyhe. 
Ihm überreichte Basermann 
ein Geschenk. Stadtrat Willi 
Staaf überreichte eine kleine 
Aufmerksamkeit im Namen 
des Magistrats. „Die Ortsbei-
ratsarbeit hat mir Spaß ge-
macht“, sagte Stoyhe.  Er wolle 
sich weiterhin einbringen, al-
lerdings eher im Hintergrund. 

Staaf informierte, die Straße 
„Am Knöschen“, die zur Fir-
ma Eckart führt, solle grund-
haft saniert werden. Das brau-
che eine lange Planung. Denn 

die Fahrzeuge der Industriefir-
men müssten in beide Rich-
tungen durchfahren können. 
Und die Ausfahrten sollten je-
weils breit genug sein für gro-
ße Fahrzeuge. 

Das Ortsbeiratsbudget, be-
tonte der Ortsvorsteher, sollte 
sinnvoll für den Ort investiert 
werden, das sei wichtig.  Die 
Mitglieder überlegten, ob die 
Spielplätze einer Ergänzung 
bedürften.  Am wichtigsten 
sei, so einigten sich alle, wohl 
der neue Spielplatz am Pfarr-
garten Peterwiesen. Da seien 

die Kirchengemeinde und die 
Stadt engagiert, der Ortsbeirat 
würde sich gern an der Aus-
stattung beteiligen. Es könne 
auch etwas gepflanzt werden 
vor dem Abhang zur Kindersi-
cherung. Ein kurzfristiger 
Ortstermin soll Klärung brin-
gen. Bei der Aktion „We kehr 
for Wallroth“ soll der Giebel-
anstrich am Backhaus berück-
sichtigt werden. Sehr wichtig, 
so appellierte Basermann, sei 
aber das Reinigen der Wegrän-
der und Feldwege von Müll. 

Was das Wabenhonighaus 

betrifft, so wurde ein Angebot 
für eine Versicherung bespro-
chen. Wichtig ist dem Orts-
beirat die Versicherung vor 
Vandalismus. Außerdem soll-
te gegen Feuer und Sturm ver-
sichert werden. Ungeklärt 
blieb die Frage, ob die Bienen 
mit versichert seien. 

Lange wurde die OSI-Liste 
diskutiert, grundsätzlich und 
detailliert. Vieles sei noch 
nicht erledigt, wurde festge-
stellt. Basermann wies darauf 
hin, besonders lägen ihm die 
Hinweise aus der Bevölkerung 

am Herzen. Der Ortsbeirat 
will nochmals die wichtigsten 
Dinge neu auflisten. Manches 
funktioniere manchmal bes-
ser über die direkte Kommuni-
kation anstatt über das Steue-
rungsinstrument, hätten eini-
ge Erfahrungen gezeigt, mein-
te der Ortsvorsteher. 

Das Projekt eines „Teo-La-
dens“ steht einstweilen  nicht 
mehr zur Debatte. Anfragen 
ergaben, dass die Frequenz 
vermutlich zu gering wäre. 
Hier will man weitere Erfah-
rungen abwarten. 

Das Ortsbeiratsbudget, 
die Aktion „We kehr for 
Wallroth“, offene Punkte 
aus vorangegangenen 
Sitzungen und mehr 
stand auf der Tagesord-
nung einer Sitzung des 
Ortsbeirats im Gasthof 
Druschel.

WALLROTH

Von GABRIELE 
ENGELBERT

Frequenz wohl zu gering / Holger Kempel zum Stellvertreter gewählt

Der Traum von einem „Teo“ ist geplatzt 

Seit Ende Januar gibt es in der Schlüchterner Innenstadt 
elf Frauenparkplätze. Diese befinden sich an den Linden-
gärten (3), am Parkplatz Grabenstraße (2), an der Stadt-
halle (3) sowie am Untertor (3, siehe Foto). Dies berichtet 
Bürgermeister Matthias Möller (parteilos) auf eine Anfra-
ge der Grünen-Fraktion. Diese hatte wissen wollen, wa-

rum die Frauenparkplätze am Untertor im hinteren, unbe-
leuchteten Areal angesiedelt worden sind. Möller erklär-
te, der Standort sei aus Sicht des Ordnungsamtes „aus-
reichend beleuchtet und durch die Nähe zur Hauptstraße 
(Hanauer Straße) besonders geeignet“. Für den Bahnhof 
gibt es noch keine Lösung. / ag, Foto: Nils Berkel

Elf Frauenparkplätze in der Innenstadt neu ausgewiesen

1200 Euro ans 
Frauenhaus 
 
Unlängst war der Schlüch-
terner Tien Tran (rechts), 
Autor des Buches „Die 
Meerschaumprinzessin“, 
zur Spendenübergabe im 
Frauenhaus Wächters-
bach. Tran hat den Gewinn 
aus dem Verkauf seines 
Buches an das Frauenhaus 
gespendet (wir berichte-
ten). Innerhalb von zwei 
Monaten wurden alle 
Exemplare verkauft, so-
dass er nun stolz den 
Spendenscheck an Lea 
Kircher übergab.  Das 
Frauenhaus hat sich sehr 
über die Spende und den 
einen Glücks-Cent ge-
freut, erzählt Tran. Eine 
neue Auflage soll Mitte 
März erscheinen. / tim, Fo-
to: privat

Der bisherige und neue Ortsbeirat mit Stadtrat Willi Staaf (Dritter von links), Ortsvorsteher Maik Basermann (links), Holger 
Kempel (Zweiter von rechts) und Ralf Stoyhe (Vierter von links).  Foto Gabriele Engelbert

Anwohner in Maintal, Am 
Bootshafen, stellten laut Mit-
teilung des Polizeipräsidiums 
Südosthessen am Sonntag-
morgen gegen 2.30 Uhr fest, 
dass ein dort abgestellter 
Daimler-Benz AMG in Flam-
men stand. Durch die Feuer-
wehr wurde das Feuer schnell 
gelöscht. An dem Fahrzeug 
entstand Totalschaden. Die-
sen beziffert die Polizei auf et-
wa 130 000 Euro. Sie bittet um 
Hinweise zur Brandentste-
hung unter der Nummer 
(0 61 81)100-123. In der Nacht 
zum Donnerstag war eben-
falls in Maintal-Dörnigheim 
ein AMG GT 63 S zum Listen-
preis von 165 000 Euro gestoh-
len worden (KN vom Samstag, 
11. Februar). Auf Anfrage un-
serer Zeitung teilte die Polizei 
mit, dass es keinen Hinweis 
auf einen Zusammenhang 
zwischen den Taten gibt. kw

MAINTAL

Teures Fahrzeug 
völlig 
ausgebrannt


